
 

 

 
Fachbereich 1 

verantwortlich: Marina Meemken 
Datum: 09.10.2017 

 

Beschlussvorlage Nr.: BV/255/2017 / öffentlich 

 

Verschiedene investive Maßnahmen im Bereich Schulen 
 
Beratungsfolge: 

Gremium frühestens am 

Schulausschuss 20.11.2017 
Verwaltungsausschuss 15.11.2017 

 
Beschlussvorschlag: 
Das Grundstück der Ludgeri-Schule befindet sich am Koppelweg, der in 2018 ausgebaut werden 
soll. Für diese Maßnahme werden insgesamt 110.000,00 € im investiven Haushalt aufgenommen.  
 
Im Medienraum der Grundschule Gehlenberg wird eine Schrankwand eingebaut. Hierfür werden 
2.000,00 € im investiven Haushalt 2018 bereitgestellt. 
 
Die bisher im Finanzhaushalt für die Grundschulen bereitgestellten Mittel werden ab 2018 im 
Ergebnishaushalt aufgenommen. Das investive Budget der Heinrich-von-Oytha-Schule wird 
teilweise umgeschichtet.  
 
Für die Herrichtung des Verwaltungstraktes bei der Marienschule werden Haushaltsreste aus 2017 
genutzt. Für die Anschaffung einer Küchenzeile im Lehrerzimmer werden 3.000,00 € zusätzlich in 
2018 bereitgestellt. 
 
Der zweite Chemieraum an der Heinrich-von-Oytha-Schule wird saniert. Für die Ausstattung des 
Raumes werden investiv 37.400,00 € bereitgestellt.   
 
 
Sach- und Rechtsdarstellung: 
Der Koppelweg soll in 2018 ausgebaut werden. Für die Anlieger werden Erschließungsbeiträge 
fällig. Das Grundstück der Ludgeri-Schule (Barßeler Straße 22) grenzt an den Koppelweg, so dass 
für die Schule Beiträge zu zahlen sind. Der Fachbereich 3 hat überschlägige Kosten von ca. 
110.000,00 € berechnet.  
 
Für den Medienraum der Grundschule Gehlenberg soll eine Schrankwand angeschafft werden. 
Derzeit werden wenig stabile Regale und verschiedene Schränke zur Ablage der Lehrmaterialien 
genutzt. Die Schule hat beantragt hier ein einheitliches Regalsystem einzubauen, welches ca. 
2.000,00 € kosten wird.  
 
 
Die verschiedenen Schulen haben bisher neben dem laufenden auch ein investives Budget 
zugewiesen bekommen. Nach Gesprächen mit den Schulleitungen der Grundschulen sollen diese 
Ansätze zukünftig in den Ergebnishaushalt eingestellt werden, da es grundsätzlich keine 
Anschaffungen über 1.000,00 € gibt. Die Heinrich-von-Oytha-Schule hat ebenfalls um teilweise 
Umschichtung des investiven Budgets gebeten. 
 
Die Herrichtung des Verwaltungstraktes der Marienschule wurde bereits in den Haushalt 2017 
aufgenommen, aber aus zeitlichen Gründen nicht durchgeführt. Aus den Haushaltsresten soll die 
Sanierung in 2018 vorgenommen werden. Zusätzlich soll eine neue Küchenzeile im Lehrerzimmer 
installiert werden. Diese ist mit 3.000,00 € veranschlagt. 
 
Die Bauarbeiten am neuen Chemieraum der Heinrich-von-Oytha-Schule haben Leckstellen und 
Sanierungsbedarf am zweiten Chemieraum aufgezeigt. Hier besteht demnach auch 
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Handlungsbedarf. Da voraussichtlich alle Leitungen neu gelegt werden müssen, bietet sich eine 
Neuausstattung der z.T. sehr alten Schulmöbel an. Die Verwaltung schlägt daher vor, den zweiten 
Chemieraum ebenfalls neu auszustatten. 
 
 
 
Finanzierung: 

 Keine finanziellen Auswirkungen 

x Gesamtausgaben in Höhe von 152.400,00 € 

 Folgekosten pro Jahr in Höhe von       € 

x Deckungsmittel stehen zur Verfügung unter I1.180015.525, I1.180014.510, I1.180013.510 
und I1.180024.510 nach HH-Entwurf 2018 

 Umsetzung des Beschlusses bis       

 
 
  
 
 
Bürgermeister 
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